
Bürger-Info 
Amtsblatt des Marktes Pleinfeld 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

September 2018 



 

 

SEITE 2  MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de 

INHALT: 

Amtliches        3 

Aus der Kultur– und Touristinformation             16 

Bücherei      19 

Aus dem Bürger– und Mehrgenerationenhaus 21 

Bürgerwerkstatt     31 

Kindergärten      47 

Neues aus der Brombachsee-Mittelschule 51 

Neues aus Pleinfeld     57 

Aus dem Vereinsleben    61 

Veranstaltungskalender    77 

Notfallnummern     83 

 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS 
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NÄCHSTE AUSGABE 
Die nächste Ausgabe erscheint Ende September 

2018. Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist 

der 10.09.2018!  
 

Ihre Beiträge können Sie entweder per E-Mail an 

buergerinfo@pleinfeld.de senden oder digital auf 

CD oder Stick abgeben. 

 

IMPRESSUM 
Der Markt Pleinfeld bedankt sich bei allen Inse-

renten in der Bürger-Info. Kaufen Sie bei unseren 

Firmen. Sie tragen mit Ihrem Einkauf dazu bei, 

Arbeitsplätze und Ausbildungsplätze, sowie ein 

reichhaltiges Produkt- und Dienstleistungsange-

bot in der Gemeinde zu erhalten und zu schaffen. 
 

Die Pleinfelder Bürger-Info erscheint jeweils am 

Monatsanfang und wird kostenlos an alle Haus-

halte der Gemeinde Pleinfeld verteilt.  
 

Auflage: 3.500 Stück.  
 

Der Markt Pleinfeld behält sich vor, unverlangt 

eingesandte Manuskripte zu kürzen.               
 

Herausgeber: Markt Pleinfeld, Marktplatz 11, 

91785 Pleinfeld, Telefon (0 91 44) 92 00-0 — Fax 

(0 91 44) 92 00-50, www.pleinfeld.de,  

E-Mail: mail@pleinfeld.de  
 

Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes:  

1. Bürgermeister des Marktes Pleinfeld Markus 

Dirsch, Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
 

die Ferien sind fast wieder vorbei und das Wetter 

meinte es diesen Sommer gut mit den 

„Wasserliebhabern“, jedoch nicht unbedingt mit den 

Bäumen, den Rasenanlagen, sowie der Landwirt-

schaft! 
 

Ich hoffe, Sie sind wieder gut und gesund von ihren Reisen zurück-

gekehrt und die Daheimgebliebenen haben die Wärme genießen 

können. 
 

Der Marktgemeinderat hat in seiner letzten Sitzung vor der Sommer-

pause den Feuerwehrbedarfsplan 2018-2030 verabschiedet. Durch 

die Erstellung & Verabschiedung dieses umfangreichen Werkes für 

alle unsere 11 Feuerwehren in unserem Gemeindegebiet, kann für 

die Zukunft eine klare Zielplanung erreicht und bei entsprechenden 

Anschaffungen auch auf Förderungen seitens der Regierung zurück-

gegriffen werden. Wir sind eine der ersten Kommunen in unserer 

Region, die sich hier zukunftsfähig aufgestellt hat. Vielen Dank für 

das tolle Engagement an alle Beteiligten der Feuerwehren, vor allem 

an Andreas Rixner und Christian Arnold für die investierte Zeit & das 

"know-how" in die Sicherheit unserer Bevölkerung!  
 

Nachdem die Wohnungssanierung in Stirn größtenteils abgeschlos-

sen ist, geht es in den Ferien durch unseren Bauhof in unserer Bü-

cherei weiter - nach der Sanierung des hinteren Teils im letzten Jahr 

ist dieses Mal der vordere Bereich im Blickpunkt. 
 

Durch unsere Gemeindewerke ist zwischenzeitlich der Ortsteil All-

mannsdorf auf LED-Beleuchtung umgestellt worden und es stehen 

für die nächsten Wochen und Monate noch viele weitere Projekte 

an, wie u.a. der Pflasteraustausch auf den Gehwegen an der Stirner 

Straße (vom Spalter Tor bis zur Kreuzung Amselweg). Des Weiteren 

ist die Baumaßnahme für die Ringstraße (Kanal und Straße) in der 

Endplanung für die zeitnahe Umsetzung, sowie eine Kanalerweite-

rung im nördlichen Bereich der Rosenau.  
 

Zu den Highlights in diesem Monat: 

Am 31.08. erhoffen wir uns für die Magischen Momente Brombach-

see ein endlich mal gutes Wetter; am ersten Wochenende im Sep-

tember veranstaltet die DLRG wieder ihren Trödelmarkt in Ramsberg 

am Brombachsee; unser Bürgerhaus hat wieder ein Jubiläumsange-

bot am 22.09. mit dem Workshop Work-Life-Balance und am 22. 

und 23.09. startet erneut der Seenlandmarathon – viel Erfolg allen 

Sportlern und viel Spaß den vielen ehrenamtlichen Helfern aus un-

serer Marktgemeinde bei dem größten Laufsportevent in der Regi-

on.  
 

Ende September ist die diesjährige Feuerwehraktionswoche mit di-

versen Übungen unserer Feuerwehren – Herzlichen Dank für den 

unermüdlichen Einsatz unserer Floriansjünger und zwischenzeitlich 

dankenswerter Weise auch einiger Florianstöchter! Auf gute gemein-

same Übungen unserer Wehren. 
 

Einen schönen September wünscht Ihnen Allen, 
 

Ihr  

 

 

 

Markus Dirsch 
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MARKTGEMEINDERATSSITZUNG  
 

Die nächsten Sitzungen des Marktgemeindera-

tes finden statt am  
 

Donnerstag, 13.09.2018 und  

Donnerstag, 04.10.2018 

jeweils um 18:00 Uhr. 
 

Nähere Informationen über die Tagesordnungen erhalten 

Sie im Vorzimmer des 1. Bürgermeisters unter der Telefon-

nummer 09144 / 9200 –21 oder im Internet unter 

www.pleinfeld.de. 
 

Die Bauanträge für die Marktgemeinderatssitzung am 

04.10.2018 müssen spätestens am 21.09.2018 vorliegen.  

 

AKTUELLES AUS DER ÖFFENTLICHEN 

MARKTGEMEINDERATSSITZUNG  VOM 

05.07.2018 
 

Am 05.07.2018 fand eine öffentliche Marktgemeinderats-

sitzung im Sitzungssaal des Rathauses statt.  
 

Die Ersten beiden Tagesordnungspunkte  
 

Defizitabrechnung der Kindergärten und -krippen des Kath. 

Pfarramts Pleinfeld und 
 

Antrag auf Senkung des Anstellungsschlüssels für die Kin-

derkrippe 
 

wurden nach einer längeren Diskussion seitens des Markt-

gemeinderates von der Tagesordnung abgesetzt. Über die-

se Punkte wird in einer der nächsten Sitzungen nochmal 

abgestimmt. 
 

Weitere Tagesordnungspunkte der Sitzung waren:  
 

Antrag auf eine Integrationsfachkraft für den Kindergarten 

St. Franziskus 
 

Feuerwehrbedarfsplan 2018 - 2030 des Marktes Pleinfeld 

Die bayerischen Kommunen haben gemäß Art. 1. Abs. 1 

Bayerisches Feuerwehrgesetz (BayFwG) als Pflichtaufgabe 

im eigenen Wirkungskreis dafür Sorge zu tragen, dass dro-

hende Brand- und Explosionsgefahren beseitigt und wirk-

sam bekämpft werden (abwehrender Brandschutz) sowie 

ausreichende technische Hilfeleistung bei sonstigen Un-

glücksfällen oder Notständen im öffentlichen Interesse 

geleistet wird (technischer Hilfsdienst). 
 

Gemäß Abs. 2 haben die Gemeinden zur Erfüllung dieser 

Aufgaben in den Grenzen ihrer Leistungsfähigkeit gemeind-

liche Feuerwehren aufzustellen, aufzurüsten und zu unter-

halten. Im Fall des Marktes Pleinfeld sind dies 11 gemeind-

liche Feuerwehren mit Gerätehäusern, welche unterhalten 

werden müssen. 
 

Aus diesem Grund wurden die beiden Kommandanten der 

Freiwilligen Feuerwehr Pleinfeld vom 1. Bürgermeister be-

auftragt, in Abstimmung mit den Vertretern der Freiwilligen 

Feuerwehren aller Ortsteile, ein Feuerwehrkonzept zu er-

stellen.  
 

Da die Frage „Wieviel Feuerwehr braucht eine Gemeinde?“ 

in der vorhergehenden Zeit bayernweit immer wieder für 

Aufsehen sorgte, erließ das Bayerische Staatsministerium 

des Inneren das Merkblatt zur Feuerwehrbedarfsplanung 

im Februar 2015. Ein beschlossener Feuerwehrbedarfs-

plan wird zukünftig für Förderungen durch die Staatsregie-

rung vorgeschrieben sein. 
 

Aus diesem Grund wurde im Juli 2015 mit der Datenerhe-

bung bei den örtlichen Feuerwehren begonnen. Im weite-

ren Verlauf wurden die Daten strukturiert, ausgewertet und 

bewertet. Im November 2017 fanden jeweils Einzelgesprä-

che mit allen Ortsteilfeuerwehren statt. In diesen Gesprä-

chen wurden die Topographie, Einsatzspektrum, Gefahren-

lage und örtliche Gegebenheit nochmals festgelegt, bespro-

chen und bewertet, so dass gemeinschaftlich festgelegt 

werden konnte, welche Ausstattung für die einzelne Freiwil-

lige Feuerwehr nötig ist unter der Berücksichtigung der 

Hilfsfristen im gesamten Brandkreis 1. 
 

Nach Einarbeitung der Änderungen wurde ein Arbeitskreis 

durch verschiedene Mitglieder des Marktgemeinderates, 

die beiden Kommandanten und der Verwaltung gebildet 

und der Feuerwehrbedarfsplan in drei Sitzung erörtert und 

diskutiert. Der Feuerwehrbedarfsplan samt seiner acht 

Anlagen wurde per E-Mail am 09.01.2018 allen Mitgliedern 

des Marktgemeinderates übermittelt. 
 

In der letzten Arbeitskreissitzung am 03.04.2018 wurde 

man sich einig, dass der Feuerwehrbedarfsplan und die 

vorgeschlagenen Investitionen beschlossen werden sollen. 
 

Eine gemeinsame Besprechung am 08.05.2018 mit der 

Regierung von Mittelfranken, der Landkreisführung und 

den Erstellern des Feuerwehrbedarfsplanes ergab, dass die 

Förderfähigkeit der geplanten Maßnahmen gegeben ist 

und diese Planung von allen Seiten für fachlich geeignet 

bewertet und mitgetragen werden kann. 
 

Die Freiwilligen Feuerwehren wurden im Nachgang zu den 

Arbeitskreissitzungen und dem Gespräch mit der Regierung 

und der Landkreisführung am 19.06.2018 in einer Bespre-

chung informiert. Es wurden keine Änderungswünsche sei-

tens der anwesenden Kommandanten, Kommandanten 

Stellvertretern und Vorstände hervorgebracht. 
 

(Fortsetzung auf Seite 5) 
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Aus diesem Grund hat der Markt Pleinfeld den Feuerwehr-

bedarfsplan in der Entwurfsfassung vom 08.01.2018 nun 

zu verabschieden. 
 

Im Jahr 2018 wird bereits begonnen, verschiedene Maß-

nahmen umzusetzen, da diese im Haushaltsplan bereits 

berücksichtigt wurden. 
 

Der Marktgemeinderat beschloss den Feuerwehrbedarfs-

plan samt seiner Anlagen in der Entwurfsfassung vom 

08.01.2018. 
 

Die vorgesehenen Maßnahmen sind in den jeweiligen In-

vestitionsprogrammen und Haushaltsplänen zu beantra-

gen und wenn möglich umzusetzen. 
 

Beschaffung eines Mittleren Löschfahrzeuges (MLF) für 

die FF Ramsberg am Brombachsee 
 

Beschaffungen von Feuerwehrhelmen für die Freiwilligen 

Feuerwehren mit Atemschutz 
 

Auftragsvergabe für die Kanal-TV-Untersuchung im OT 

Veitserlbach, sowie die Kanalerneuerung im Bereich der 

Rosenau.  
 

Antrag auf Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungs-

planes "Einkaufsmarkt Nürnberger Straße" und Flächen-

nutzungsplanes -Aufstellungsbeschluss- 

Im Jahre 2006 wurde der vorhabenbezogene Bebauungs-

plan „Einkaufsmarkt Nürnberger Straße“ im Bereich der 

Kohlplatte aufgestellt. In diesem Zuge wurde der Flächen-

nutzungsplan als Sondergebiet „Einkaufsmarkt“ ausgewie-

sen.  
 

Am 24.05.2018 wurde vom Antragssteller ein Antrag (liegt 

der Beschlussvorlage bei) auf Änderung der betroffenen 

Pläne beim Markt Pleinfeld gestellt. Die hierfür eingereich-

ten Unterlagen sehen eine Wohnbebauung vor. Die Pla-

nungen wurden schon vorab mit dem Kreisbaumeister am 

Landratsamt besprochen. Die möglichen Varianten liegen 

dem Beschlussvorschlag bei.  
 

Im weiteren Verfahren müsste der vorhabenbezogene Be-

bauungsplan und der Flächennutzungsplan geändert oder 

aufgehoben werden. 
 

Für die Änderung des Flächennutzungsplanes ist der 

Zweckverband Brombachsee zuständig. 
 

Der Marktgemeinderat beschloss, abweichend zum aktuell 

vorliegenden Bebauungsplan „Einkaufsmarkt Nürnberger 

Straße“ bzw. Flächennutzungsplan der geplanten Ände-

rung zur Wohnbebauung nicht zuzustimmen.  

 

 

BEKANNTMACHUNG DER HAUSHALTSSAT-

ZUNG FÜR DAS HAUSHALTSJAHR 2018 
 

Der Marktgemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung 

am 07.06.2018 die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 

und Wirtschaftsplan der Gemeindewerke für das Haus-

haltsjahr 2018 beschlossen. 
 

Nach der rechtsaufsichtlichen Würdigung hat das Landrat-

samt Weißenburg-Gunzenhausen mit Schreiben vom 

24.07.2018 Stellung genommen und die Genehmigung 

für die in der Satzung enthaltene Festsetzung des Gesamt-

betrages der Kreditaufnahmen in Höhe von 250.000 € für 

die Gemeindewerke erteilt.  Insbesondere bedarf die Ver-

anschlagung der Verpflichtungsermächtigungen i. H. v. 

265.000 € keine rechtsaufsichtliche Genehmigung, da im 

Haushaltsjahr 2019, zu dessen Lasten diese vorgesehen 

sind, nach den Angaben im Finanzplan keine Kreditauf-

nahmen geplant sind.  
 

Die Haushaltssatzung wird nachfolgend amtlich bekannt 

gemacht. 
 

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan sowie der 

Wirtschaftsplan der Gemeindewerke für das Haushaltsjahr 

2018 liegen in der Zeit vom 
 

10.09.2018 bis einschließlich 17.09.2018 
 

in der Finanzverwaltung des Marktes Pleinfeld, Marktplatz 

11, 91785 Pleinfeld, 2. Stock, Zimmer 2.6, während der 

allgemeinen Dienststunden (Montag bis Freitag 8:00 bis 

12:00 Uhr, Donnerstag 14:00 bis 18:00 Uhr) öffentlich zur 

Einsichtnahme auf. 
 

HAUSHALTSSATZUNG 

des Marktes Pleinfeld (Landkreis Weißenburg-

Gunzenhausen) für das Haushaltsjahr 2018  
 

Der Markt Pleinfeld erlässt auf Grund des Art. 63 ff. der 

Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern 

(Gemeindeordnung - GO, BayRS 2020-1-1-I) in der Fas-

sung der Bekanntmachung vom 22.08.1998 (GVBl S. 

796), zuletzt geändert durch Gesetz vom 13.12.2016 fol-

gende  
 

Haushaltssatzung: 
 

§ 1 

(1) Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haus-

haltsjahr 2018 wird hiermit festgesetzt; er schließt 
 

im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben 

mit           13.685.400 € 
 

(Fortsetzung von Seite 3) 

(Fortsetzung auf Seite 7) 
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und 
 

im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben 

mit        3.501.090 € 
 

ab. 
 

(2) Der als Anlage beigefügte Wirtschaftsplan des Eigenbe-

triebes Gemeindewerke Pleinfeld für das Jahr 2018 wird 

hiermit festgesetzt; er schließt 
 

im Erfolgsplan in den Erträgen mit 3.939.000 € 
 

und 
 

Aufwendungen mit             3.889.000 € 
 

und  

 

im Vermögensplan in den Einnahmen und Ausgaben mit  

      339.000 € 
 

ab. 

§ 2 

(1) Kredite zur Finanzierung für Investitionen und Investiti-

onsförderungsmaßnahmen im Vermögenhaushalt werden 

nicht aufgenommen. 
 

(2) Kredite zur Finanzierung für Investitionen und Investiti-

onsförderungsmaßnahmen des Eigenbetriebes Gemeinde-

werke Pleinfeld wird auf 250.000 € festgesetzt. 
 

§ 3 

(1) Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt 

werden auf 265.000 € festgesetzt.   
 

(2) Verpflichtungsermächtigungen im Vermögensplan des 

Eigenbetriebes Gemeindewerke Pleinfeld werden nicht fest-

gesetzt.   
 

§ 4 

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeinde-

steuern werden wie folgt festgesetzt: 
 

1. Grundsteuer     

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A)    

            410 v.H. 

b) für die Grundstücke (B) 410 v.H. 

2.Gewerbesteuer  300 v.H.               
 

§ 5 

(1) Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 

Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 

2.000.000 € festgesetzt.    
 

(2) Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 

Leistung von Ausgaben nach dem Wirtschaftsplan des Ei-

genbetriebes Gemeindewerke Pleinfeld wird auf 200.000 € 

festgesetzt.    
 

§ 6 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01.01.2018 in Kraft. 
 

Pleinfeld, 13.08.2018 

MARKT PLEINFELD 
 

gez. Dirsch 

1. Bürgermeister 

 

IM FUNDBÜRO DER MARKTGEMEINDE 

PLEINFELD WURDE ABGEGEBEN: 
 

Mäppchen bronzefarben, Inhalt: Neues Testament 

Graues Strickjäckchen, Größe 158/146, Herzform u. Blüte 

Schwarze Handtasche (Gucci) ohne Inhalt 

Bargeld 

Damenrad 

Geldbörse mit Inhalt 

Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln, rotem Anhänger u. blauem 

Schlüsselband 

Schlüsselmäppchen schwarz, verschiedene Schlüssel, Ford 

Autoschlüssel  

Fahrradhelm Marke ALPINA 
 

Fundbüro: Rathaus, Zimmer 2.7 Frau Uhl, Tel. 9200-36 

 

WAS GIBT´S NEUES AM WEBERBUCK / 

LERCHENBUCK 
 

Seit dem letzten Bericht in der Bürger-Info hat sich viel ge-

tan. Der Lärmschutzwall und die Trafostation, welche das 

neue Baugebiet mit der notwendigen Energie versorgen 

wird, sind in letzter Zeit fertiggestellt worden.  

Und das Wichtigste – auf dem Lerchenbuck begannen be-

reits die ersten Grundstückseigentümer mit dem Hausbau.  
 

Hier einige Impressionen: 
 

(Fortsetzung von Seite 5) 
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AUSSENSPRECHTAGE DES ZENTRUM  

BAYERN - FAMILIE UND SOZIALES - REGION 

MITTELFRANKEN IN WEISSENBURG I. BAY. 
 

Das Zentrum Bayern Familie und Soziales– Region Mittel-

franken führt an folgenden Tagen 
 

02.10.2018, 06.11.2018, 04.12.2018 

in der Zeit von 09:00 - 14:00 Uhr 
 

im Landratsamt Weißenburg - Gunzenhausen, Gebäude 

Niederhofener Straße 3, 91781 Weißenburg i. Bay („Altes 

Arbeitsamt“) allgemeine Außensprechtage durch. 
 

Das Amt ist zuständig für das Feststellungsverfahren nach 

dem Schwerbehindertengesetz (jetzt: Sozialgesetzbuch - 

Neuntes Buch), die Gewährung von Elterngeld und Landes-

erziehungsgeld, die Gewährung von Blindengeld und den 

Vollzug des sozialen Entschädigungsrechts (Kriegs– und 

Wehrdienstopfer, Entschädigung für Zivildienstleistende, 

Opfer von Gewalttaten und Impfgeschädigte). Mit den mo-

natlichen Außensprechtagen soll den Bürgerinnen und Bür-

gern des Landkreises Weißenburg–Gunzenhausen eine 

umfassende Beratung vor Ort geboten werden.  

 

BLUTSPENDE IN PLEINFELD 
 

Die Versorgung der Krankenhäuser mit Frischblutkonser-

ven wird von Jahr zu Jahr schwieriger, da die Anzahl der 

Spender mit dem Bedarf an Blut nicht mehr mithalten 

kann.  
 

Der Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes ver-

anstaltet deshalb am  
 

Donnerstag, 27.09.2018 

in der Zeit von 16:30 Uhr bis 20:30 Uhr 
 

wieder eine Blutspende in der Grundschule Pleinfeld 

(Ringstraße 45). 
 

Der Blutspendedienst weist darauf hin:  
 

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blut-

spendepass mit, zumindest aber einen Lichtbildausweis 

(Personalausweis, Reisepass). 

 

 

 

 

 

KEIN PLASTIK IN DIE BIOTONNE, SO  

ENTSTEHT WERTVOLLER KOMPOST 
 

Bioabfall ist zu wertvoll zum Wegwerfen. 

Lebensmittelreste, Gartenabfälle und andere organische 

Materialien sind kein Biomüll, sondern „Biogut“. Durch 

Kompostierung, also die natürliche Verwertung durch Mik-

roorganismen wie Bakterien und Pilze, kann daraus das 

neue „schwarze Gold“ entstehen: Kompost. Je mehr von 

diesem preiswerten natürlichen Dünger für die Gärten und 

die Landwirtschaft verfügbar ist, desto weniger minerali-

scher Kunstdünger und Torf muss eingesetzt werden, die 

Qualität der Böden wird dadurch nachhaltig verbessert. Mit 

Kompost lässt sich zudem der Humusgehalt des Bodens 

verbessern. 
 

Die Biotonne – seit 1995 ein Erfolgsmodell unserer Abfall-

wirtschaft 

Bis zu 70% Wasser enthalten unsere organischen Abfälle 

aus Küche und Garten – und haben im Restmüll, der ver-

brannt wird, nichts zu suchen. 
 

So werden jährlich rund 11.000 Tonnen Obst- und Gemüse-

reste, Zitrusschalen, Tee- und Kaffeefilter, Eierschalen, 

Speisereste (auch gekocht), verdorbene und überlagerte 

Lebensmittel sowie Gartenabfälle über die Kompostie-

rungsanlage T+E in Bechhofen zu hochwertigem Altmühl-

Kompost verarbeitet.  
 

Kompost plus Biotonne macht Sinn 

Die zahllosen Komposthaufen der Gartenbesitzer stellen 

einen unschätzbaren Beitrag zum Umweltschutz dar. Aber 

auch für Eigenkompostierer macht eine Biotonne Sinn, 

denn vor allem gekochte Speisereste, verdorbene oder 

überlagerte Lebensmittel und Unkraut können so umwelt-

freundlich entsorgt und verwertet werden. 
 

Die größten Feinde in diesem natürlichen Prozess sind 

Plastik, Glas und Metall. 

Das gilt für den heimischen Komposthaufen genauso wie 

für die Kompostierungsanlage. Solche Fremdstoffe werden 

bei der Kompostierung zerkleinert und müssen am Ende 

mühsam aussortiert und teuer entsorgt werden. Glasscher-

ben in der Gartenerde, Mikroplastik im Boden und Gewäs-

ser – wer will das? 
 

Dass Asche, Zigarettenkippen, Staubsaugerbeutel, große 

Knochen, Tierstreu, Hundekot, Windeln und Hygieneartikel 

weder auf dem Komposthaufen im Garten noch in der Bio-

tonne etwas zu suchen haben, ist inzwischen wohl für je-

den selbstverständlich. 
 

 

 

(Fortsetzung auf Seite 11) 
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Bäckertüte statt Plastiktüte 

Zum Sammeln der Küchenreste empfiehlt die Abfallwirt-

schaft zum Beispiel alte Bäckertüten oder Zeitungspapier. 

Vor allem in den warmen Monaten setzt der Rotteprozess 

bereits in der Biotonne ein. Je feuchter der Bioabfall, desto 

schneller startet dieser Prozess. Ein bis zwei Eierschachteln 

am Tonnenboden und Zeitungspapier zum Einwickeln der 

Küchenabfälle helfen, die Feuchtigkeit aufzusaugen. Gegen 

die gefürchteten, aber harmlosen Maden hilft nur, die Kü-

chenabfälle möglichst schnell in die Tonne zu geben und 

dann: Deckel zu. So haben Fliegen keine Chance, ihre Eier, 

aus denen nach wenigen Tagen die Maden schlüpfen, ab-

zulegen. 
 

Als Sammelgefäße in der Küche eignet sich z. B. ein Topf 

oder eine Schüssel, ausgeschlagen mit einer alten Zeitung 

oder die „kleine Biotonne“, die Sie über die Abfallwirtschaft 

(oder Ihre Gemeinde) für 5 € kaufen können. 

 

INFORMATION DES WASSERWIRTSCHAFTS-

AMTES ANSBACH, SACHGEBIET GEWÄSSER-

AUFSICHT  
Aufgrund der anhaltenden Trockenheit sind die Abflüsse an 

den Gewässern auf ein niedriges bzw. sehr niedriges Ni-

veau gefallen. Entnahmen aus Flüssen und Bächen für Be-

regnungszwecke können bei den derzeitigen Abflussver-

hältnissen zur Schädigung der Gewässer bzw. deren Öko-

systemen führen. Deshalb ist derzeit von Entnahmen - auch 

im Rahmen des Anlieger- oder Gemeingebrauchs – abzuse-

hen. Das Wasserwirtschaftsamt Ansbach wird im Rahmen 

der technischen Gewässeraufsicht schwerpunktmäßig Kon-

trollen durchführen. 

 

INFORMATIONSVERANSTALTUNG 

DES STUDIENZENTRUMS WEIßENBURG  

I.BAY. AM 13.09.2018 
 

Das Studienzentrum Weißenburg i.Bay. - Außenstandort der 

Hochschule Ansbach -  bietet zwei besondere Formen der 

beruflichen Weiterbildung an – den berufsbegleitenden 

BWL- Bachelorstudiengang „Strategisches Management“ 

u n d  d e n  b e r u f s b e g l e i t e n d e n  I n g e n i e u r -

Bachelorstudiengang „Angewandte Kunststofftechnik“. 
 

Berufstätig sein und gleichzeitig studieren –auch ohne Abi-

tur – ist am Studienzentrum in Weißenburg in beiden Studi-

engängen möglich. Angesprochen sind hierbei vor allem 

beruflich Qualifizierte im Idealfall mit einer Weiterbildung 

zum Fachwirt, Betriebswirt, Meister oder Techniker. 
 

Die Anmeldung zum Wintersemster 2018/2019 ist noch 

bis 30.09.2018 möglich. 
 

Am Donnerstag, 13.09.2018, 17:00 Uhr, bietet das Studi-

enzentrum für Kurzentschlossene eine Informationsveran-

staltung am kunststoffcampus bayern, Richard-Stücklen-

Str. 3, 91781 Weißenburg i. Bay., an. 
 

Anmeldungen zu der Info-Veranstaltung bitte per Mail unter 

sonja.hein@hs-ansbach.de oder Tel. Nr. 0981/20363313. 
 

Informationen zu den Studiengängen: 

Angewandte Kunststofftechnik unter www.hs-ansbach.de/

akt  und Strategisches Management unter 

www.management-exzellenz.de. 

 
SOZIALVERSICHERUNG FÜR LAND-

WIRTSCHAFT, FORSTEN UND GAR-

TENBAU 
 

HPV-Impfungen für Jungen 

LKK übernimmt Kosten 
 

Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) folgt der Emp-

fehlung der Ständigen Impfkommission und trägt die Kos-

ten für die Impfung gegen Humane Papillomviren (HPV) nun 

auch bei Jungen. 
 

Die Impfkosten werden für Jungen im Alter von 9 bis 14 

Jahren beziehungsweise bei einer Nachholimpfung bis zum 

Alter von 17 Jahren übernommen. 
 

Viele der HP-Viren werden durch Geschlechtsverkehr über-

tragen. Sie bleiben lebenslang im Körper und verursachen 

je nach Typ Genitalwarzen oder auch verschiedene Krebs-

arten. Am häufigsten ist Gebärmutterhalskrebs bei Frauen. 

Krebsformen im Mund- und Rachenraum sowie am Darm-

ausgang können ebenfalls durch eine Infektion mit dem HP

-Virus verursacht werden. Männer sind – abgesehen vom 

Gebärmutterhalskrebs – von allen Erkrankungen genauso 

betroffen wie Frauen. 
 

Wer sich über die Impfung, ihren Nutzen und ihre Risiken 

informieren möchte, findet umfassende Informationen bei 

der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung unter 

www.impfen-info.de. 
 

Die Kosten erstattet die LKK ab sofort. Dafür reicht die Vor-

lage der Arztrechnung und der Kostenbelege für den Impf-

stoff bei der LKK. 

 

SOZIALVERSICHERUNG FÜR LAND-

WIRTSCHAFT, FORSTEN UND 

GARTENBAU 
 

Tragische Jagdunfälle 

Gefahr während der Ernte besonders hoch 
 

Innerhalb weniger Wochen kam es in Thüringen und in Bay-

ern zu drei tragischen Unfällen während der Jagd. Die Sozi-

alversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 

(SVLFG) erklärt, warum die Gefahr während der Erntezeit 

(Fortsetzung von Seite 9) 

(Fortsetzung auf Seite 13) 

https://www.impfen-info.de/aktuelles/artikel/hpv-impfung-jetzt-auch-fuer-jungen-empfohlen/
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besonders hoch ist. 
 

In Thüringen wurde ein Mädchen angeschossen und 

schwer verletzt, vermutlich durch einen Querschläger aus 

einer in der Nähe stattgefundenen Erntejagd. Wenige Tage 

später brach ein Jäger tödlich getroffen zusammen, nach-

dem ein Jagdkollege auf Schwarzwild geschossen hatte, 

das aus einem Feld flüchtete. Der dritte Unfall ereignete 

sich in Bayern. Dort wurde ein Beifahrer im Auto während 

der Fahrt tödlich von einem Geschoss getroffen, das durch 

die Seitenscheibe schlug. Auch hier fand in der Nähe eine 

Erntejagd statt. 
 

Die Ursachen für Unfälle während einer Erntejagd sind häu-

fig mangelhafte Organisation der Jagd und die Schussabga-

be von ebenerdigen Ständen, bei denen kein Kugelfang 

gewährleistet ist. Die Schützen sollten bei den Erntejagden 

stets auf erhöhten Jagdeinrichtungen angestellt werden. 

Weitere, vom Jagdleiter vorgegebene Schutzmaßnahmen, 

wie beispielsweise die Begrenzung des Schussfeldes oder 

das Verbot von Flintenlaufgeschossen, tragen wesentlich 

zur Sicherheit bei. 
 

Die SVLFG weist darauf hin, dass jede Gesellschaftsjagd 

vom verantwortlichen Jagdherrn im Vorwege gut geplant 

werden muss. Die erforderlichen Schutzmaßnahmen sind 

vom Jagdleiter in der Jagdansprache klar zu benennen. 

Tipps und Hinweise für eine sichere Jagd gibt die SVLFG im 

Internet unter www.svlfg.de > Prävention > Fachinformatio-

nen A-Z > J > Jagd. 

TITELBILDER GESUCHT 
 

Wir suchen u.a. (aktuelle sowie gerne auch ältere / alte) 

Bilder aus Pleinfeld, den Ortsteilen, dem Gemeindegebiet 

Pleinfeld, dem Brombachsee und von Veranstaltungen im 

Gemeindegebiet.  
 

Fotos, die Sie dem Markt Pleinfeld zur Verfügung stellen 

möchten, senden Sie bitte an buergerinfo@pleinfeld.de. 

Gerne können Sie Ihre Fotos auch auf einem USB Stick, als 

Print / Druck oder auf CD während der allgemeinen Öff-

nungszeiten beim Markt Pleinfeld (Vorzimmer, Zimmer 2.2) 

abgeben. Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne unter der Tele-

fonnummer 09144 / 9200—21 zur Verfügung. Der Markt 

Pleinfeld wird sich aus allen Einreichungen, die jeweils ge-

eignetsten Bilder heraussuchen und veröffentlichen. Wir 

bitten um Verständnis, falls Ihr Bild nicht bzw. nicht sofort 

veröffentlicht wird. Die unveröffentlichten Bilder werden 

gesammelt, sodass Sie ggfs. zu einem späteren Zeitpunkt 

verwendet werden können.  
 

Wir bedanken uns bereits jetzt für Ihre Mithilfe!  

 

 

(Fortsetzung von Seite 11) 
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GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN DER KULTUR- U. TOURISTINFORMATION PLEINFELD 
 

Wegen den Auf- u. Abbauarbeiten für die Veranstaltung „Magische Momente Brombachsee“ bleibt die Touristinformation 

am Freitag, 31. August 2018 nachmittags sowie am Samstag, 01. September 2018 komplett geschlossen. Wir bitten um 

Verständnis. 
 

Ab Sonntag, 02. September 2018 sind wir wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da. 

Ihr Team der Kultur- u. Touristinformation Pleinfeld 

VERSTÄRKUNG IN DER KULTUR– UND TOURISTINFORMATION  
 

Liebe Leser,  
 

vielleicht hat mich der Eine oder Andere von Ihnen schon gesehen: Mein Name ist Regina Hansel und 

seit dem 1. August bin ich „die Neue“ im Team der Kultur- und Tourismusinformation in Pleinfeld. 
 

Gerne stelle ich mich kurz vor. Ich bin 47 Jahre alt und wohne mit meiner Familie in Pleinfeld. Die Liebe 

und die Feuerwehr haben mich vor 28 Jahren aus dem Spessart hierher geführt. Bis zuletzt war ich in 

einer Apotheke beschäftigt, doch manchmal ist es Zeit für einen Tapetenwechsel, deshalb möchte ich 

mich beruflich neuen Aufgaben und Herausforderungen stellen.  
 

Ich freue mich sehr, den Pleinfelder Bürgerinnen und Bürger durch meine Mitarbeit in der Kultur- und Tourismusinformation 

behilflich sein zu können und den Gästen unseren Heimatort schmackhaft machen zu dürfen.  
 

Herzliche Grüße 

Regina Hansel 

KRIPPENAUSSTELLUNG IN PLEINFELD 
 

Im Rahmen des Pleinfelder Weihnachtsmarktes am 2. Adventswochenende planen wir in diesem Jahr eine Krippenausstel-

lung. Diese findet voraussichtlich im Bereich Heimat- u. Brauereimuseum/Bürgerhaus statt.  
 

Dafür benötigen wir Ihre Hilfe! Sie haben eine schöne Weihnachtskrippe zuhause?  

Sie würden diese für das 2. Adventswochenende zur Verfügung stellen?  
 

Dann melden Sie sich bitte in der Kultur- u. Touristinformation Pleinfeld.  

Wir freuen uns! 

Nähere Informationen unter Tel.: 09144/920070 oder Email: tourismus@pleinfeld.de. 
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BÜCHEREI PLEINFELD 
 

Zu folgenden Öffnungszeiten können Sie das Angebot der Bücherei nutzen: 

Dienstag und Donnerstag: 15:00 - 19:00 Uhr sowie  

Mittwoch und Sonntag:  09:30 - 11:30 Uhr. 
 

Jeder Interessent benötigt für eine Ausleihe einen computerlesbaren Büchereiausweis. Dafür ist eine einmalige Gebühr von 
  

         1,50 EUR für Kinder      

         2,50 EUR für Erwachsene  zu entrichten. 
 

Die jährliche Benutzungspauschale beträgt   2,00 EUR für Kinder  

         5,00 EUR für Erwachsene 
 

     Ansonsten ist die Ausleihe kostenlos! 
 

Sie finden unsere Einrichtung am Kirchenplatz 1, neben der Kath. Kirche und in der Nachbarschaft zum Bürgerhaus oder 

auch im Internet unter www.buecherei-pleinfeld.de. 
 

MEDIENSUCHE ONLINE 

Egal ob von zu Hause, vom Arbeitsplatz, von der Schule oder vom Internet-Café aus, unsere neue Mediensuche online er-

möglicht es Ihnen, schnell und unabhängig von den Öffnungszeiten im Medienbestand der Gemeindebücherei zu recher-

chieren. www.buecherei-pleinfeld.de - „Hier geht’s zur Mediensuche online“ 

INFORMATION DER KULTUR- UND TOURISTINFORMATION 

PLEINFELD 
 

Bei uns erhalten Sie aktuell Tickets für die genannten und viele weitere Veranstaltungen: 
 

Luna Bühne Weißenburg i. Bay.  Stadthalle Gunzenhausen  Kreuzgangspiele in Feuchtwangen 

Bergwaldtheater Weißenburg i. Bay. Altmühlseefestspiele in Muhr am See 

 

21.09.2018   Lizzy Aumeier     Luna Bühne, Weißenburg i.Bay. 

29.09.2018   Die drei Damen     Kulturzentrum Forsthaus, Treuchtlingen 

06.10.2018   Michael Altinger     Muesumscafé Meyer, Weißenburg i.Bay. 

14.10.2018   TBC       Luna Bühne, Weißenburg i.Bay. 

19.10.2018   Gruseldinner      Burg Abenberg, Abenberg 

04.11.2018   Michl Müller      Stadthalle, Hilpoltstein 

08.11.2018   Musical Moments     Karmeliterkirche, Weißenburg i.Bay. 

13.10.2018   Barclay James Harvest feat. Les Holroyd  Kulturfabrik Roth, Roth 

22.11.2018   Viva Voce—20 Jahre „Es lebe die Stimme“ Kulturfabrik Roth, Roth 

30.11.2018   Naturally 7—Christmas—It´s a Love-Story Kulturfabrik Roth, Roth 

30.11.2018   Amazing Shadows     Markgrafensaal, Schwabach 

08.12.2018   Dschungelbuch—das Musical   Markgrafensaal, Schwabach 

13.12.2018   A Musical Christmas    Markgrafensaal, Schwabach 

29.12.2018   Sebastian Reich & Amanda   Markgrafensaal, Schwabach  

21.01.2019   Hans Söllner      Karmeliterkirche, Weißenburg i.Bay.  

05.02.2019   Der Zigeunerbaron     Markgrafensaal, Schwabach 

10.03.2019   Die große Johann Strauß Gala   Markgrafensaal, Schwabach  

22.09.2019   Markus Krebs     Markgrafensaal, Schwabach 

13.12.2019   Mundstuhl—Flamongos    Kulturfabrik Roth, Roth 
 

 

Informationen über alle Veranstaltungen, für die Sie in der Kultur– und Touristinformation Pleinfeld Tickets erhalten, finden 

Sie auch im Internet unter www.reservix.de.        Ticket-Hotline: 09144 / 92 00 70 
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Aus den Kindergärten 

SOMMERFEST MIT TOMBOLA DER KITA ABT MAURUS ZU GUNSTEN DER KLEINEN 

ARIA 
 

Mitte Juli war es soweit. Das Sommerfest stand vor der Tür. Für Jung und Alt wurde einiges geboten. Die Kinder führten 

zum Thema „Die vier Elemente“ ein kleines Rahmenprogramm auf und an-

schließend gab es ein kühles Eis. Ein Luftballonweitflug, Spielestraße und 

Tombola wurden im Anschluss angeboten. Die Pfadfinder sorgten mit Gegrill-

tem für das leibliche Wohl – ein herzliches Dankeschön. Der Elternbeirat hat 

fleißig gebacken und kümmerte sich um das Kaffee- und Kuchenbuffet. Ein 

rundum gelungenes und schönes Fest. 
 

Das große Highlight für die Kinder war die 

Tombola, welche vom Elternbeirat organi-

siert wurde. Der Losepreis ging zu  

100 % in die Spendenbox für die kleine 

Aria aus Stopfenheim. Der Elternbeirat 

bedankt sich bei allen Sponsoren, Pleinfelder Firmen und den Eltern, ohne sie wäre die-

se Aktion nicht möglich gewesen. 
 

Auf diesem Weg ein herzliches Dankeschön an alle Gäste, Eltern, Sponsoren und Helfer. 
 

Eine gute Zeit wünscht 

Ihr Team der Kita Abt Maurus und der Elternbeirat 

KINDERGARTEN ST. NIKOLAUS IN DORSBRUNN 
 

Wir danken für dieses schöne erlebnisreiche gemeinsame Kindergartenjahr 2017/2018! 

Einblicke: 
 

Gemeinsames verladen der                               Osterspaziergang 

Johanniter Weihnachtspäckchen 

 

 

 

 

 

 

 

(Fortsetzung auf Seite 49) 
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Sommerfest mit Erlebniswanderpfad 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wanderung nach Tiefenbach                          Überraschung von der Vorschulgruppe: 

Zum Bauernhof der Familie Wachter               eine Barfuß-Fühlstraße 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jetzt freuen wir uns nach der erholsamen Ferienzeit neu im September das Kindergartenjahr 2018/2019 zu starten. 

Unseren Adlern (Vorschulkinder) wünschen wir einen guten, freudigen Schulstart und immer viel Freude am Lernen! 
 

Das Kiga-Team Doris, Andrea und Moni 

(Fortsetzung von Seite 47) 

NEUIGKEITEN AUS DEM KINDERGARTEN SANKT FRANZISKUS. 
 

Die "Schlauen Füchse" – unsere Mittelkinder von 4 – 5 Jahren machten sich auf den Weg nach Ellingen. 

Das Kulturzentrum Ostpreußen im Ellinger Schloss lud die Kinder 

auf eine Reise an die Ostsee ein – mit dabei: Emil der Elch, der 

auch Bernstein mitbrachte. 
 

Was ist eigentlich Bernstein und wo kann man ihn 

finden? 
 

Die Kinder entdeckten die Geheimnisse des Bern-

steins und erforschten mit Hilfe verschiedener Experi-

mente dessen besondere Eigenschaften. 
 

Aber nicht nur Emil der Elch wohnt im Schloss. Auf 

einer spannenden Schatzsuche  fanden die Kinder weitere seiner Artgenossen und lernten so 

viel über diese außergewöhnlichen Tiere. Am Ende wartete ein verschwundener Schatz da-

rauf, von den Kindern entdeckt zu werden. 
 

Selbstverständlich haben die Kinder die Schatzkiste gefunden. War das spannend, als die 

Schatzkiste geöffnet wurde.....  
 

Wir bedanken uns beim Kulturzentrum Ostpreußen für die Einladung und einen tollen, liebe-

voll gestalteten Vormittag.  
 

Die Kinder und das Team der KiTa St. Franziskus.  



 

 

SEITE 50  MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de 



 

 

MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de SEITE 51  

VERABSCHIEDUNG VON 29 NEUNTKLÄSSLERN AN DER BROMBACHSEE-MITTELSCHULE 

PLEINFELD 
 

Etwa 200 Besucher erlebten am einem Donnerstagabend bei der Verabschiedung der Schulabgänger in der prall gefüllten 

Aula der Mittelschule Pleinfeld einen unterhaltsamen und stimmungsvollen Abend. Es war eine Verabschiedung aller 

Neuntklässler, denn keiner wiederholt die 9. Jahrgangsstufe. Alle Schulabgänger haben entweder einen Lehrvertrag und 

beginnen ihre duale Ausbildung, wechseln an eine Berufsfachschule oder haben die nötigen Zeugnisnoten, um an weiter-

führenden Schulen den Mittleren Schulabschluss zu erwerben. 
 

Unmittelbar nach dem Abschlussgottesdienst, den Frau Jutta von Galkowski und Frau Frieda Faidt übernommen haben, 

durfte Rektor Peter Haberler die Abschlussschüler, deren Familien und Freunde, alle Ehrengäste sowie die Mitglieder der 

Schulfamilie in der bis auf den letzten Platz gefüllten Schulaula herzlich willkommen heißen.  

Dr. Peter Herzner beglückwünschte in seinem Grußwort die Abschlussschüler zu ihren guten Leistungen und zum erworbe-

nen Schulabschluss. Er richtete sich auch an die Eltern, die nun erleichtert sein dürfen, dass ihre Kinder es nun endlich 

geschafft haben. 

Im Zentrum der Abschlussfeier der Mittelschule am Pleinfelder Sportpark standen wie auch in den vergangenen Jahren 

liebevoll gestaltete Präsentationen. Der Klassensprecher der Abschlussklasse, Nikolai Heckl stellte in Bildern die vielfälti-

gen Schulerlebnisse der vergangenen fünf Schuljahre an der Mittelschule zusammen: Klassenfahrten nach Garmisch und 

zum Gardasee, Maßnahmen zur Berufsorientierung wie Betriebserkundungen, Praktika, Sportaktionen wie Spaßolympia-

den, Kletterkurse, Schulmannschaften, zahlreiche außerschulische Lernorte, Aktionen in der „Grün-AG“ in der „JuhA“, und 

vieles mehr.  

Statt vieler Worte zeigte Schulleiter Peter Haberler in einer kurzweiligen Präsentation Bilder der Abschlussschüler aus ihrer 

Kindergarten- und Grundschulzeit und gab ihnen gute Ratschläge und Wünsche für ihre Zukunft mittels Cartoons und lusti-

gen Bildern mit auf den Weg. Alle Schüler und Gäste genossen diese unterhaltsame Darbietung sehr.  
 

Neben den Abschlussschülern gibt es zum Ende des Schuljahres auch im Lehrerkollegium zwei „Schulabgänger“. Nach 

über 40 Dienstjahren scheiden die Lehrkräfte Walburga Schmitt und Renate Schlosser aus dem Schuldienst aus. (Siehe 

gesonderter Bericht). 
 

Umrahmt wurde die Feier von einem musikalischen Programm unter der Leitung von Fachlehrerin Renate Schlosser. Der 
(Fortsetzung auf Seite 53) 

Neues aus der Brombachsee 
Mittelschule 
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Schulchor aus der 5. und 6. Jahrgangsstufe sowie die Percussiongruppe traten mit den Songs „Outside“, „Sowieso“ und 

„Should auld acquaintance be forgot“ auf. Als weiteres Highlight führte die Tanzgruppe aus den 5. - 7. Klassen auf dem 

kleinen Pausenhof ihren einstudierten Tanz gekonnt vor. Die Tanzgruppe des FC Gunzenhausen, die mit der Schülergrup-

pe an vielen Übungsabenden die choreographisch anspruchsvolle Darbietung einstudiert hatte, gaben ihrerseits eine kur-

ze Gastvorstellung und zeigten dabei ihr Können mit verschiedenen Rock´n Roll-Einlagen. 
 

Aus den Händen ihres Klassenlehrers James Honig erhielten die 29 Neuntklässler ihr Abschlusszeugnis, 23 Schülerinnen 

und Schüler erhielten ein zusätzliches Quali-Zeugnis. Dazu gab es noch für jeden Schulabgänger ein Klassenfoto, den Jah-

resbericht und jeweils eine Rose, überreicht von Barbara Naß und Nina Lechner (Raiba Pleinfeld), die zusätzlich zu den 

kunstvoll gestalteten Zeugnismappen ebenfalls von der Raiba Pleinfeld beigesteuert wurden. Silke Seiler 

(Elternbeiratsvorsitzende) ehrte die Quali-Besten Bence Kiss (Notendurchschnitt 1,5), Benjamin Lanz (1,7) und Lisa-Marie 

Winkler (1,8) mit jeweils einem Gutschein. Detlev Hobler (Stellvertretender Vorsitzender des Fördervereins) würdigte Mela-

nie Nickli, Nikolai Heckl und Selina Meier jeweils ebenfalls mit einem Gutschein für ihr besonderes Engagement für die 

Brombachsee-Mittelschule. Den Sozialpreis der Sparkasse, überreicht durch Filialleiter Martin Bengel, erhielten Lena Kitt-

steiner, Christiane Koller und Lisa-Marie Winkler. 
 

Die Abschlussschüler bedankten sich in gut vorgetragenen 

Reden insbesondere bei ihrem Klassenlehrer Herrn James 

Honig und besonders auch bei den Lehrerinnen Wally Schmitt 

und Renate Schlosser für die angenehmen und unvergessli-

chen gemeinsamen Schuljahre mit einem Blumenstrauß. 
 

Zum Abschluss bedankte sich der Schulleiter bei der Gemein-

de Pleinfeld, die in jeder Hinsicht die Schule unterstützt, dem 

Hausmeister Herbert Treiber und der Sekretärin Kerstin 

Schwarz, sowie bei den Elternbeiräten und dem Förderverein 

für die äußerst konstruktive und harmonische Zusammenar-

beit. Mit guter Laune und netten Gesprächen endete die Ab-

schlussfeier am kalten Buffet, das von den Abschlussschülern zusammen mit ihren Eltern vorbereitet wurde.    

(Fortsetzung von Seite 51) 

WALLY SCHMITT UND RENATE SCHLOSSER GEHEN IN DEN RUHESTAND 
 

Nach über 40 Dienstjahren scheiden die Studienrätin Walburga Schmitt und die Fachoberlehrerin Renate Schlosser aus 

dem Schuldienst aus. Neben ihrer täglichen Unterrichtsarbeit haben beide maßgeblich das Schulleben mitgetragen und 

die vielfältigen Schulaktivitäten begleitet bzw. federführend durchgeführt. Mehrere Schülergenerationen wurden von ihnen 

unterrichtet, so manche Mütter und Väter unserer gegenwärtigen Schüler gingen bei Frau Schlosser und Frau Schmitt in 

die Schule. 
 

Walburga Schmitt begann nach ihrem Lehramtsstudium an der Päd. Hochschule in Nürnberg 1977 ihren Dienst an der 

Hauptschule in Pleinfeld. Nach wenigen Wochen wurde sie vom Schulamt in verschiedenen Schulen im Landkreis einge-

setzt. Die 2. Lehramtsprüfung absolvierte sie 1980 in Gunzenhausen. Seit 1983 war sie Stammlehrerin an der Brombach-

see-Mittelschule. Sie begleitete über 40 Jahre Schüler von den Jahrgangsstufen 7 bis 9 zum Abschluss. Besonders am 

Herzen lagen ihr die Förderung der von ihr gegründeten sozialen  Projekte wie Jung-hilft-Alt („JuhA“), das FSSJ (freiwilliges 

soziales Schuljahr), aber auch  Umweltprojekte wie die Pflege der Streuobstwiesen, Herstellung von Apfelsaft, Bepflanzung 

von Schulhof und Schulgarten, Hochbeet, um nur einige zu nennen. Im vergangenen Schuljahr war sie auch mit der Aufga-

be als Stellvertreterin der Schulleitung betraut. 
 

Renate Schlosser begann nach ihrem Studium an der Musikhochschule in Nürnberg, Bayreuth und Augsburg 1976 ihr Re-

ferendariat an der Volksschule in Spalt. Dort unterrichtete sie die Jahrgangsstufen 1-9 in den Fächern Musik und Technik. 

Seit 1979 war sie Fachlehrerin an der Mittelschule Pleinfeld, Gräfensteinberg und Ellingen. Sie unterrichtete in allen Jahr-

gangsstufen. Jahr für Jahr betreute sie den Schulchor und Instrumentalgruppen, mit denen sie alle Arten von Feierlichkei-

ten musikalisch umrahmte. Sie initiierte und betreute zahlreiche Maßnahmen zur Berufsorientierung, bahnte an und be-
(Fortsetzung auf Seite 55) 

Neues aus der Brombachsee 
Mittelschule 
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treute Kontakte und die Zusammenarbeit mit zahlreichen einheimischen Firmen und Handwerksbetrieben. So manche 

Werkstücke schmücken unsere Schule: Tische in der Küche, Stehtische, Eckbank in der Aula, Werkzeugschrank. Auch das 

Wahrzeichen unserer Schule, das Schiff auf dem Dach über dem Schuleingang hat sie mit einigen Schülern in Kooperation 

mit der Firma Wegerer (Stirn) gebaut. 
 

Im Rahmen der Abschlussfeier wurden beide offiziell von 

der Schulfamilie verabschiedet. In einer Film- und Bildse-

quenz ließ Rektor Peter Haberler auf viele zahlreiche Akti-

onen und Projekte beider Lehrerinnen zurückblicken. 
 

Silke Seiler als Vorsitzende des Elternbeirates und der 

Schulleiter würdigten im Namen der gesamten Schulfami-

lie die großartige Lebensleistung und bedankten sich für 

ihr herausragendes Engagement für die Schule und ihre 

Schüler. Die Power in ihrem beruflichen Wirken erklärte 

Renate Schlosser mit ihrer Lebenseinstellung: “Es kommt 

nicht darauf an, dem Leben mehr Jahre, sondern den Jah-

ren mehr Leben zu geben.“ Getreu nach diesem Motto 

dürfen beide auf ein erfülltes und ereignisreiches Berufs-

leben mit vielen Highlights zurückblicken.  
 

Beide bedankten sich ihrerseits für die schönen Jahre an der Pleinfelder Schule ausdrücklich bei allen Beteiligten, bei El-

tern, Kollegen, beim Förderverein, allen Schülern und insbesondere bei den Abschlussschülern. Für beide hatten einige 

Schüler der 5. und 9. Klasse noch eine Überraschung parat. Gemeinsam haben sie den Song „Wenn Renate und Wally in 

Rente gehen…“ geschrieben. Darin haben sie ihre Wünsche für den Ruhestand verpackt und sehr gekonnt und lustig vor-

getragen.  
 

In der letzten Schulwoche verabschiedeten sich beide Lehrkräfte auf ihre Art in den einzelnen Klassen von den Schülerin-

nen und Schülern so wie vom Kollegium. Beide wünschten keine eigene große Verabschiedungsfeier.  

Die gesamte Schulfamilie wünscht beiden Lehrerinnen wunderschöne „Ferien für immer“. 

(Fortsetzung von Seite 53) 

1.000 EURO SPENDE FÜR JUHA-PROJEKT DER BROMBACHSEE-MITTELSCHULE  

PLEINFELD 

N-ERGIE UNTERSTÜTZT EHRENAMTLICHES ENGAGEMENT 
 

Im Rahmen ihrer Aktion „N-ERGIE für junge Menschen“ spendet die N‑ERGIE Akti-

engesellschaft 2018 insgesamt 40.000 Euro. Das Geld geht an Projekte, die sich 

ehrenamtlich für junge Menschen einsetzen. 
 

Die diesjährige Jury wählte dabei u.a. die Projektgruppe "Jung hilft Alt" (JuhA) der 

Brombachsee-Mittelschule in Pleinfeld aus. Die Schüler betreuen Senioren im Plei-

nfelder Seniorenhof auf ehrenamtlicher Basis und schaffen so eine Verbindung der 

Generationen. Die Spende über 1.000 Euro, überreicht am 20. Juli 2018 durch 

Herrn Hien / N-ERGIE, ermöglicht beispielsweise Ausflüge. 
 

Eine tolle Anerkennung für die beteiligten Schüler incl. ihrer Initiatorin Wally Sch-

mitt. Peter Haberler, Rektor der Brombachsee-Mittelschule Pleinfeld, gratuliert den 

Schülern und freut sich auf weitere Aktivitäten der Gruppe. 
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ABSCHIED EINES GESCHÄTZTEN PFARRERS UND SEELSORGERS 
 

Mit einer Festmesse sowie besten Wünschen und herzlichen Dankesworten von kirchlichen und weltlichen Amtsträgern 

dazu zahlreichem persönlichen Händedruck und freundschaftlichem Umarmen nahmen die Pfarrgemeinden Pleinfeld, 

Stirn, St.Veit und Walting Abschied von ihrem hoch geschätzten 

Pfarrer Dieter Bock, der nach zehn Jahren segensvollen Wirkens 

im „Rezatland“ aus gesundheitlichen Gründen in den Ruhestand 

tritt. 
 

Unter den Klängen der Kapelle „Blechla“, geleiteten zahlreiche 

kirchliche Fahnenordnungen mit Angehörigen anderer Vereine und 

geistliche Mitbrüder den, ob dieser überwältigenden Anteilnahme 

seiner „Pfarrkinder“ sichtlich gerührten, Pfarrer Dieter Bock durch 

die voll besetzte St. Nikolauspfarrkirche zum, vom Kirchenchor 

und Waltinger Gesangverein sowie dem Organisten Benedikt 

Köberlein und von mehreren mitkonzelebrierenden Geistli-

chen ,festlich gestalteten Abschiedsgottesdienst. 
 

In seinen Predigtworten griff Dekan Konrad Bayerle die biblische Frohbotschaft um Abrahams Berufung mit dem Verspre-

chen Gottes auf: „Ich will dich segnen, und du sollst ein Segen sein.“ Und auf Pfarrer Dieter Bocks Situation übertragen, 

versicherte der Dekan: „Das Wagnis des Abschieds und Aufbruchs beinhaltet eine große Verheißung. Auch wenn Pleinfeld, 

Stirn, St. Veit und Walting dein Weggang schmerzt, so wissen wir, dass wir in unserem priesterlichen Dienst immer auf 

Wanderschaft sind. Dabei ist Gott schon immer vor uns da, bevor wir ankommen. Wir sind ja alle auf dem Weg unseres 

Lebens mit dem Ziel GOTTES HERRLICHKEIT.“ Herzlich dankte der Dekan Pfarrer Bock für sein priesterliches Wirken und 

wünschte ihm, „dass du wie Abraham darauf vertrauen kannst: Gott wird dich auf deinen Wegen weiterhin begleiten.“ Die-

sem Glückwunsch schloss sich die ganze Gottesdienstgemeinschaft mit dem spontanen „Ständchen“ VIEL GLÜCK UND 

VIEL SEGEN an. 
 

Nach der Messe strömten die Besucher zum Pfarrheim, um ihrem geschätzten Pfarrer Bock persönliche zu begegnen. Da-

bei vermochte der Kolpingsaal die vielen Gäste kaum zu fassen. Der Gaudetechor mit Heidi Steiner intonierte zwischen 

den Ansprachen wohlklingend passende Gesänge. Pfarrgemeinderatsvorsitzender Manfred Mühling konnte unter ihnen 

Pfarrer Bocks Mutter, die evan-

gelischen und katholischen 

Geistlichen und Bürgermeister 

Markus Dirsch besonders begrü-

ßen. An seine Geburtstagswün-

sche fügte Mühling herzliche 

Dankesworte und würdigte Pfar-

rer Bocks segensreiches seelsor-

gerliches Wirken für seine vier 

Pfarreien, hob seine offene mit-

menschlich wohltuende Art her-

vor, sein „Kümmern und Zugehen auf jeden, der ihn brauchte“, seine Geselligkeit in Vereinen und seine Aufgeschlossen-

heit für traditionelle wie moderne Messgestaltung. Auf seine weiteren Jahre gab Mühling dem Scheidenden den Gedanken 

Clemens Bittingers mit: „Schritte wagen im Vertrauen auf einen guten Weg und im Vertrauen, dass ER mich trägt.“ 
 

Nicht als den Pfarrer, sondern als UNSEREN Pfarrer sprach Bürgermeister Markus Dirsch Dieter Bock an und betonte so 

sein persönlich wie marktgemeindlich herzliches Verhältnis zum scheidenden Geistlichen. Treffend versicherte er ver-

schmitzt: „Mit uns beiden erlebte man keine Don-Camillo-Peppone-Szenen!“ Und wörtlich versicherte der Bürgermeister 

weiter: „Als Vertreter der politischen Gemeinde möchte ich für die Zusammenarbeit in den letzten Jahren nicht nur danken, 

sondern, dass unsere Gemeinde Sie als geschätzte Person verliert, auch mein Bedauern zum Ausdruck bringen. Sie waren 

(Fortsetzung auf Seite 59) 
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als Pfarrer immer gefordert, seitens der Kirche, der Kirchenverwaltung, der 

Kindergärten, der Caritas und der Schule, aber auch der Vereine. Dabei erin-

nerte Dirsch an Pfarrer Bocks gefeierte Auftritte bei den „Hummelmessen“ und 

bei den „Sanhosn“. Mit „Vergessen Sie nicht den Markt Pleinfeld und die schö-

nen Jahre hier“ überreichte der Bürgermeister mit den besten Wünschen ein 

Abschiedsgeschenk. 
 

Namens der evangelischen Kirchengemeinde Pleinfeld überbrachte Pfarrer 

Uwe M. Bloch die herzlichsten Glückwünsche zu Pfarrer Bocks 70. Geburtstag 

und dankte ihm für die ökumenischen Begegnungen der zurückliegenden Jah-

re. Neue gemeinsame Angebote wie das ökumenische Gemeindefest seien entstanden. Für den bevorstehenden Ruhe-

stand wünschte Pfarrer Bloch in sehr persönlichen Worten seinem katholischen Kollegen Gottes Segen und vor allem ge-

sundheitliches Wohlergehen und „von Pfarrer zu Pfarrer“ Gottvertrauen für die Zukunft mit dem Psalm: „Befiehl dem Herrn 

deine Wege und hoffe auf ihn. er wird`s wohl machen.“ Dieses Gottvertrauen habe Pfarrer Bock in seinem priesterlichen 

Dienst getragen und möge ihn auch in seinem Ruhestand tragen. 
 

In einer feinsinnigen Hommage – gedichtet und instrumental begleitet von Pfarradministrator Domvikar Dr. Thomas Stübin-

ger – besangen alle Gäste in einem „Gemeinschaftschor“ Pfarrer Dieter Bocks Leben und Wirken. Auch der Kirchenchor 

und der Waltinger Gesangverein sowie die Kolpingfamilie, der katholische Frauenbund, die DJK und die Pfadfinder über-

brachten die besten Wünsche und dankten mit Erinnerungspräsenten für das stets gute Miteinander. Da Pfarrer Bock we-

gen seiner Erkrankung noch nicht sprechen kann, verlas sein Bruder Stefan sein Schreiben, in dem er mit herzlich rühren-

den Worten all seinen Pfarrkindern, Gruppen und Wegbegleitern während seiner Pleinfelder Jahre dankte. 
 

In langen Reihen standen zum Ausklang der Feier Angehörige der vier Pfarreien an, um ihrem geschätzten, ja beliebten 

Pfarrer persönlich mit herzlichem Händedruck oder einer freundschaftlichen Umarmung  - oft sichtbar wehmütig – zu dan-

ken und alles Gute zu wünschen. Bewirtet vom Pfarrgemeinderat erlebten die Besucher noch ein letztes Mal einige Stun-

den Gemeinschaft mit ihrem Pfarrer Dieter Bock.  

(Fortsetzung von Seite 57) 

„ENERGIE! EINFACH MACHEN!: DAS PLEINFELDER UNTERNEHMEN „SONNENWENDE 

2020“ SETZT AUF DIE NATÜRLICHE KRAFT DER SONNE 
 

In Bayern sind sie die Experten für Photovoltaikanlagen und Solaranlagen: 

Die „Sonnenwende 2020“ mit Hauptsitz in Pleinfeld. Ob für Privat, Industrie, 

Gewerbe oder Landwirtschaft, die 16 Mitarbeiter des Unternehmens haben 

es im Landkreis Roth (Pleinfeld) und der Metropolregion Nürnberg 

(Eggolsheim) bereits auf die Installation von stolzen 1.700 Photovoltaikan-

lagen gebracht. 
 

Photovoltaik- und Solaranlagen: Alles in einer Hand 

Von der Beratung über die Planung und Montage bis hin zur Wartung bietet 

die Sonnenwende Unternehmen alle Serviceleistungen, die der Kunde für seine effizient laufende Anlage wünscht und 

braucht. Zur Auswahl stehen dabei alle Flächen, die die Sonne gut erreicht - beim Privatkunden das eigene Hausdach, der 

Carport oder die Überdachung der heimischen Terrasse. Der gewonnene Strom wird unter anderem auch für die Betankung 

des neuen eAutos über die Ladesäule genutzt oder im Stromspeicher bis zum Verbrauch zwischengespeichert. 
 

Umweltfreundlich Strom erzeugen und Kosten sparen 

Wer ebenfalls von seinen Dachflächen profitieren und die Versorgung mit elektrischer Energie optimieren will, oder großen 

Wert auf die Eigennutzung seines Stroms legt, kann sich jederzeit kostenlos und unverbindlich an die Mitarbeiter der Son-

nenwende 2020 wenden – einfach immer der Sonne nach! 
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DAS PROGRAMM 2018  
 

ENDLICH IST ES WIEDER SOWEIT. AM 22. UND 23. SEPTEMBER 2018 

IST MARATHON IN PLEINFELD. LÄUFER, ZUSCHAUER, HELFER, VEREINE, UNTERSTÜTZER, BIERZELTFREUNDE, FAMILIEN 

– AUF GEHT´S ZUM FESTPLATZ!  
 

Bereits ab Samstagmittag haben die Essensstände geöffnet. Die offizielle Eröffnung ist dann um 15 Uhr. Parallel zur Aus-

gabe der Startunterlagen läuft die Messe, die nicht nur Läufer zum Bummeln und besonders auch zum Mitmachen einlädt 

Die ganze Familie darf sich auf jede Menge Spaß und Unterhaltung freuen. 
 

KLEINE GANZ GROß 

Höhepunkt für die kleinsten Läufer sind die Engeler-Bambiniläufe ab 16 Uhr. Angefeuert von Mami, Papi, Oma, Opa und 

vielen, vielen Fans kommen unsere Kleinsten am Größten raus. Allen voran die Pleinfelder Kindergärten und Schulen ha-

ben fleißig für die zwei Runden am Festplatz trainiert. 
 

BÜHNENPROGRAMM DER VEREINE UND GRUPPEN 
Die große Bühne im Festzelt gehört am Samstagnachmittag den Vereinen und Gruppen aus Pleinfeld und Umgebung. Zu-

schauer sind herzlich willkommen, um die vielfältigen und unterhaltsamen Auftritte zu bestaunen. Für Speisen und Geträn-

ke ist selbstverständlich bestens gesorgt. 
 

LÄUFE AM SONNTAG 
Der Sonntag steht dann im Zeichen der verschiedenen Lauf-

wettbewerbe. Der Marathon macht um 9 Uhr den Anfang. Es 

folgen Marathon-Staffeln, Schülerlauf, Hobbylauf, Halbmara-

thon und (Nordic) Walking – da ist für jeden etwas dabei. 

Zuschauer können den stimmungsvollen Start sowie die 

spannenden  Zieleinläufe am Festplatz verfolgen oder die 

Teilnehmer auf der Strecke um den See anfeuern. An den 

Stimmungsnestern am Hauptdamm, an der Arche Allmanns-

dorf, bei Enderndorf, an der Vorsperre und bei Ramsberg 

heizen Bands und DJs ein. 

Wer teilnehmen möchte, kann sich noch bis Sonntag, 9. Sep-

tember 2018, über die Internetseite anmelden. Hier gibt es auch weitere Details zu  den Läufen und dem Rahmenpro-

gramm. 
 

OHNE HELFER GEHT NICHTS 
Und das wichtigste kommt zum Schluss. Über 400 freiwillige Helfer tragen im „TEAM Seenlandmarathon“ dazu bei, dass 

das Event in Pleinfeld überhaupt erst realisiert werden kann. Auch kurzfristig gibt es immer noch Aufgaben. Wer also selbst 

anpacken und den Marathon unterstützen möchte, ist jederzeit herzlich eingeladen, sich zu melden. Neben jeder Menge 

Spaß gibt es u.a. ein Funktionsshirt, Verpflegung und eine Einladung zum großen TEAM-Fest in der Pflugsmühle.  

Vielen Dank allen Helfern! 
 

Zeitplan - NIFCO KTW SEENLANDMARATHON  

Samstag, 22. September 2018 

Ab 12.00 Uhr Bewirtung 

15.00 - 19.00 Uhr Startersetausgabe  

 Messe &  Rahmenprogramm 

Bühnenprogramm (Pleinfelder Vereine &  Gruppen) 

16.00 Uhr  Bambiniläufe 
 

 

 

 

(Fortsetzung auf Seite 63) 
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Sonntag, 23. September 2018 

7.00 - 11.00 Uhr Startersetausgabe  

7.00 - 16.00 Uhr Messe & Rahmenprogramm 

   Bewirtung   

   Siegerehrungen 

9.00 Uhr   START Marathon 

9.05 Uhr   START Marathon-Staffel 

9.30 Uhr   START Schülerlauf 

9.50 Uhr   START Hobbylauf 

11.00 Uhr   START Halbmarathon 

11.10 Uhr   START (Nordic) Walking 

15.00 Uhr   Zielschluss 

danach   Auslosung Hauptgewinn 

(Fortsetzung von Seite 61) 

JUGENDSCHACH 

AB SEPTEMBER NEUER KURS FÜR KINDER 
 

Einführung in das Schachspiel für Kinder und Jugendliche 

Die Schach Spielgemeinschaft Ellingen-Pleinfeld bietet einen neuen Einführungskurs ins Schach-

spiel an. Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren sind herzlich willkommen. Wir freuen uns über eine 

rege Teilnahme. Grundkenntnisse sind prima, aber keine Voraussetzung. 
 

Kursbeginn ist Donnerstag, 13. September 2018 von 18:00 bis 19:00 Uhr beim 1. FC Pleinfeld, Sportpark 5, 91785 Plein-

feld. 
 

Danach treffen wir uns jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat um die gleiche Zeit. Eine spätere Teilnahme ist möglich. 

Schach fördert die Konzentrationsfähigkeit und das logische Denken. Bei dem Kurs soll aber auch der Spaß am Spiel nicht 

zu kurz kommen. 
 

Anmeldungen sind nicht erforderlich.  

 

SPENDENÜBERGABE DER PLEINFELDER 

HUMMEL 
 

Am Sommerfest der Pleinfelder Hummel überreichte die 

Vorstandschaft dem Verein Kinderschicksale Mittelfranken 

e.V. einen Scheck über 1000 Euro. Das Geld stammt aus 

dem erfolgreichen Hummelremmidemmi, berichtet Vor-

stand Hans Koller und erklärte weiter, dass man gerne 

einen Teil an behinderte Kinder weitergibt. Vorsitzende des 

Vereins Kinderschicksale Mittelfranken e.V., Cristine Wäge-

mann und Kassiererin Inga Pühl nahmen den Scheck dan-

kend an und meinten, dass das Geld dringend für viele 

Kinder gebraucht wird.  
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SPENDENÜBERGABE AN DIE PLEINFELDER KINDERGÄRTEN 
 

Im Frühjahr wurde die Feuerwehr Pleinfeld bei der Cold Water Grill 

Challenge nominiert. Einige Kameraden sprangen daher ins kühle 

Nass und sorgten dadurch für die Erfüllung der gestellten Aufgabe.  
 

Den beiden Kindergärten Abt Maurus und St. Franziskus sagten wir 

eine Spende zu. Auf Wunsch der Leiterinnen der beiden Kindergärten 

wurden anstatt der Geldspenden Sachpreise besorgt und gespendet. 

Die Kinder des Abt Maurus Kindergarten können sich über einen 

neuen Tretroller freuen. Die Kinder des St. Franziskus Kindergarten 

können nach längerer Lieferzeit nun mit einem Holzspielzeug 

„Feuerwehrstation“ spielen. 
 

Wir wünschen den Kindern noch viel Freude mit den neuen Spielge-

räten. 

GEMEINSAMER HALBTAGESAUSFLUG DES MÄNNERGESANGVEREIN „ LIEDERKRANZ“ PLEIN-

FELD SOWIE DER KOLPINGSFAMILIE PLEINFELD AM SONNTAG, 22.JULI 2018 
 

Pünktlich um 13.00 Uhr konnten die Vorstände Norbert Heller und Helmut Peuker die Mitglieder der Kolpingsfamilie Plein-

feld und des Männergesangvereins Pleinfeld im nahezu vollbesetzten Bus begrüßen. Der Ausflug führte  nach Nördlingen. 

Bei leichtem Nieselregen wurden wir von 

zwei Stadtführern durch die ehemals freie 

Reichstadt geführt. Dabei konnte die gut 

erhaltene Stadtmauer, die rund um die Alt-

stadt gebaut ist, besichtigt werden. Mit ei-

nem  Rundgang durchs „Gerberviertel“ sowie 

die engen Gassen der Altstadt  wurde die 

Stadtführung beendet. Gegen 16.00 Uhr 

führte die Fahrt weiter nach Amerbach. Hier 

wurde das Grab von Herrn Pfarrer Josef Ma-

yer besucht, der in den achtziger Jahren als Pfarrer in Pleinfeld tätig war. Danach wurde er Pfarrer in Meckenhausen, wo er 

noch während seiner priesterlichen Tätigkeit allzu früh verstarb. Anschließend ging die Fahrt weiter zur bekannten Wall-

fahrtskirche „Maria Brünnlein“ bei Wemding. In der Kirche wurden unter Leitung von Chorleiter Franz Kress vom Männer-

chor Pleinfeld einige geistliche Lieder gesungen. Von den anwesenden Kirchenbesuchern wurde reichlich Beifall für die 

Darbietungen gespendet. Da-

nach hatte jeder noch eine 

kurze Verweildauer um seine 

eigenen Anliegen im Stillen 

vorzubringen. Die Halbtages-

fahrt fand in der Wallfahrer-

gaststätte Trollmann bei einer 

Maß Bier und einer zünftigen 

Brotzeit seinen Abschluss. Gut 

gestärkt und frohgelaunt 

konnten die Ausflügler um 

19.30 Uhr die Rückfahrt nach 

Pleinfeld antreten. 
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WAS IST LOS IN PLEINFELD? 

Datum, Uhrzeit Veranstaltung Was tut sich? Wo findet es statt? 

jeden Mittwoch 

08:00—13:00 Uhr 
Wochenmarkt  

Pleinfeld, 

Parkplatz Brückenstraße 

Sa., 01.09.2018 

14:00—20:00 Uhr  

So., 02.09.2018 

08:00—16:00 Uhr 

Trödelmarkt der DLRG 

Trödelmarkt der DLRG Pleinfeld e.V. in der Alois-

Dantonello-Straße in Ramsberg am Brombachsee. 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Am 

Sonntag gibt es ab 09:30 Uhr ein Weißwurstfrüh-

stück. Für die Kinder wird an beiden Tagen Kinder-

schminken angeboten. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Alois-Dantonello-Straße  

So., 02.09.2018 

09:30—12:30 Uhr 

Sonntagsbrunch— 

Seeluft macht hungrig! 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

So., 02.09.2018 

ab 10:00 Uhr 
Pfarrfest Stirn 

Pfarrfest mit Gottesdienst, Mittagessen und Kaffee 

und Kuchen. 

Stirn, 

Pfarrkirche Maria Heimsuchung 

Mo., 03.09.2018 Mini-Kapitäns-Patent 
Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Di., 04.09.2018 
Wickie-Erlebnistag für 

die ganze Familie! 

Während der täglichen Schifffahrt. Nähere Infos 

unter www.ms-brombachsee.com oder unter  

Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Mi., 05.09.2018 

um 9:00 Uhr  
Fahrt ins Blaue 

Der Seniorenausflug „Fahrt ins Blaue“ findet auch 

dieses Jahr wieder statt. Immer am ersten Mitt-

woch jeden Monats erkunden die Teilnehmer un-

terschiedliche Ausflugsziele. Um telefonische Vo-

ranmeldung (09144 / 1768) wird gebeten. 

Pleinfeld, 

Parkplatz Lauterbrunnenweg  

Mi., 05.09.2018 

um 19:00 Uhr 

Abendeinstimmung im 

Schlossgarten 

Kurze Vorführung (Musik, Tanz, Theater, u.v.m.) im 

Pleinfelder Schlossgarten zur Einstimmung in den 

Abend, Bei schlechtem Wetter findet die Veranstal-

tung im Bürgerhaus statt. 

Pleinfeld, 

Schlossgarten 

Do.,06.09.2018 

ab 17:15 Uhr 
After Work Cruise 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 /927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Fr., 07.09.2018 

17:30 Uhr 
Laufen und (E)sprit  

„Wer läuft, betet doppelt.“ Frei nach dem Spruch 

des hl. Augustinus machen wir uns auf den Weg 

und erleben den Zusammenhang von körperlicher 

und geistiger Bewegung. Sie sind eingeladen, bei 

einem ruhigen Lauf (kein Leistungssport!) und 

Übungen zur Körperwahrnehmung spirituelle Im-

pulse zu hören und auf sich wirken lassen. Der 

gemeinsame Weg, die Erfahrung der Natur, das 

Panorama des Sees schenken das Übrige dazu. 

Voraussetzungen: geeignete Sportkleidung und 

Laufschuhe! 

Pleinfeld, 

Waldcamping Brombach 

Fr., 07.09.2018 

um 20:00 Uhr 
Sternenbeobachtung 

Beobachtung von Sternen und Planeten durch 

Teleskope. Infos unter www.sternenfreunde-

brombachsee.de. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Sternwarte 

Fr., 07.09.2018— 

So., 09.09.2018 
German Open 

Ranglisten-Regatta nach den Richtlinien des Deut-

schen Segler-Verbands für die Bootsklasse Mel-

ges24. Ausrichter ist der 1. Weißenburger Segel-

sportclub. Zuschauer sind herzlich willkommen. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Segelhafen  



 

 

SEITE 78  MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de 



 

 

MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de SEITE 79  

WAS IST LOS IN PLEINFELD? 

Datum, Uhrzeit Veranstaltung Was tut sich? Wo findet es statt? 

Sa., 08.09.2018 - 

So., 09.09.2018 
Manfred-Stahl-Regatta 

Regatta nach den Richtlinien des Deutschen Seg-

ler-Verband für die Bootsklasse Conger (RR). Aus-

richter ist der Yachtclub Frankonia. Zuschauer sind 

herzlich willkommen. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Segelhafen  

So., 09.09.2018 

09:30—12:30 Uhr 

Sonntagsbrunch— 

Seeluft macht hungrig! 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Fr., 14.09.2018 

ab 19:30 Uhr 

Ü30 Disco Party— 

Rock the boat! 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Fr., 14.09.2018 

um 20:00 Uhr 
Sternenbeobachtung 

Beobachtung von Sternen und Planeten durch 

Teleskope. Infos unter www.sternenfreunde-

brombachsee.de. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Sternwarte 

So., 16.09.2018 

09:30—12:30 Uhr 

Sonntagsbrunch— 

Seeluft macht hungrig! 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

So., 16.09.2018 

ab 10:00 Uhr 

Motorradgottesdienst 

mit Ausfahrt 

Die evangelische Kirchengemeinde Pleinfeld lädt 

wieder Motorradfahrerinnen und Motorradfahrer 

sowie andere Interessierte ein zum Gottesdienst. 

Anschließend Imbiss und eine Ausfahrt ins Alt-

mühltal. 

Pleinfeld,  

Evangelische Kirche 

So., 16.09.2018 Jugendtraining 

Es findet jeweils Training für Anfänger und Fortge-

schrittene, mit der Möglichkeit den Jüngstenschein 

zu machen, statt. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Segelhafen 

Mo., 17.09.2018 

10:30—11:00 Uhr 

„Hallo.Seen.Land“ Wil-

kommenstreff für Ur-

lauber 

Auch in 2018 heißt es wieder Hallo.Seen.Land 

wenn Gäste und Interessierte recht herzlich im 

Fränkischen Seenland begrüßt werden. Mit einem 

direkten Blick auf den großen Brombachsee sowie 

auf die Natur jenseits der Hauptsperre, erfahren 

Sie wissenswertes zur Entstehung des fränkischen 

Seenlands und zu Ausflugs– und Freizeitmöglich-

keiten.  

Allmannsdorf, 

Infotafeln in der Nähe des 

Hauptdammes 

Mi., 19.09.2018 

09:30—12:30 Uhr 

Urlaubsbrunch— 

Seeluft macht hungrig 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Mi., 19.09.2018 

15:45—18:45 Uhr 
Grill & Chill Cruise 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Mi., 19.09.2018 

um 19:00 Uhr 

Abendeinstimmung im 

Schlossgarten 

Kurze Vorführung (Musik, Tanz, Theater, u.v.m.) im 

Pleinfelder Schlossgarten zur Einstimmung in den 

Abend, Bei schlechtem Wetter findet die Veranstal-

tung im Bürgerhaus statt. 

Pleinfeld, 

Schlossgarten 

Fr., 21.09.2018 

um 20:00 Uhr 
Sternenbeobachtung  

Beobachtung von Sternen und Planeten durch 

Teleskope. Infos unter www.sternenfreunde-

brombachsee.de. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Sternwarte 

Sa., 22.09.2018— 

So., 23.09.2018 
Trichter Regatta 

Ranglisten-Regatta nach den Richtlinien des Deut-

schen Segler-Verband der Bootsklasse Korsar. 

Ausrichter ist der Yacht-Club Noris. Zuschauer sind 

herzlich willkommen. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 
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WAS IST LOS IN PLEINFELD? 

Datum, Uhrzeit Veranstaltung Was tut sich? Wo findet es statt? 

Sa., 22.09.2018— 

So., 23.09.2018 
Oktoberfestrace 

Regatta nach den Richtlinien des Deutschen Seg-

ler-Verband nach Yardstick (SM). Ausrichter ist der 

Yachtclub Franconia. Zuschauer sind herzlich will-

kommen.  

Ramsberg am Brombachsee, 

Segelhafen 

Sa., 22.09.2018— 

So., 23.09.2018 
Seenlandmarathon 

Der Seenlandmarathon, am Sonntag ist ein profes-

sionell organisiertes Marathon-Event in familiärer 

Atmosphäre mit Herz und Engagement. Neben den 

klassischen Distanzen werden auch Marathon– 

und Firmenstaffeln angeboten sowie Nordic-

Walking über die Halbmarathondistanz. Die Stre-

cken und Ausschreibungen sind online abrufbar. 

Auch die Anmeldung ist bereits unter 

www.seenland-marathon.de möglich. Am Tag vor 

den Läufen findet von 15:00—19:00 Uhr die Sport-

messe und die Startersetausgabe statt. 

Pleinfeld,  

Volksfestplatz 

Sa., 23.09.2018 

09:30—12:30 Uhr 

Sonntagsbrunch—

Seeluft macht hungrig! 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Mi., 26.09.2018 Oktoberfest auf See 

Während der täglichen Schifffahrt. Nähere Infos 

unter www.ms-brombachsee.com oder unter  

Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee,  

MS Brombachsee 

Do., 27.09.2018 Oktoberfest auf See 

Während der täglichen Schifffahrt. Nähere Infos 

unter www.ms-brombachsee.com oder unter  

Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Do., 27.09.2018 

16:30—20:30 Uhr 
Blutspenden 

Blutspende des Bayerischen Roten Kreuzes in der 

Grundschule Pleinfeld. 

Pleinfeld, 

Grundschule 

Fr., 28.09.2018 Oktoberfest auf See 

Während der täglichen Schifffahrt. Nähere Infos 

unter www.ms-brombachsee.com oder unter  

Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Fr., 28.09.2018 

ab 19:00 Uhr 

Musikanten-

Stammtisch 

Jeder, der musizieren, singen, Geschichten erzäh-

len oder nur zuhören will, ist herzlich willkommen. 

Reservierung erwünscht! 

Pleinfeld, 

Gaststätte Pamer 

Fr., 28.09.2018 

um 20:00 Uhr 
Sternenbeobachtung 

Beobachtung von Sternen und Planeten durch 

Teleskope. Infos unter www.sternenfreunde-

brombachsee.com. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Sternwarte 

Sa., 29.09.2018 Oktoberfest auf See 

Während der täglichen Schifffahrt. Nähere Infos 

unter www.ms-brombachsee.com oder unter  

Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Sa., 29.09.2018 

ab 19:30 Uhr 
Wies´n Party auf See 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Sa., 29.09.2018— 

So., 30.09.2018 
Zwetschgenmännla 

Ranglisten-Regatta nach den Richtlinien des Deut-

schen Segler Verband der Bootsklassen Opti A/B. 

Ausrichter ist der Yachtclub Noris. Zuschauer sind 

herzlich willkommen. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Segelhafen 

Sa., 29.09.2018— 

So., 30.09.2018 

15:00—17:00 Uhr 

Museumswochenende 

Museumswochenende im Heimat– und Braue-

reimuseum Pleinfeld. Eine Schnupperführung um 

15:00 Uhr ist im Eintrittspreis inklusive. 

Pleinfeld, 

Heimat– und Brauereimuseum 

So., 30.09.2018 Oktoberfest auf See 

Während der täglichen Schifffahrt. Nähere Infos 

unter www.ms-brombachsee.com oder unter  

Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Änderungen vorbehalten! Nähere Information zu den einzelnen Veranstaltungen erhalten Sie in der  

Kultur– und Touristinformation Pleinfeld,  Tel. (0 91 44) 92 00-70 oder im Internet unter www.pleinfeld.de 
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN 

GEMEINDE NOTRUFE 

Gemeindeverwaltung 92 00 - 0 / Fax - 50 Polizei - Notruf 110 

Gemeindewerke Netz 92 00 - 81 Polizeiinspektion Weißenburg 09141 / 86 87 - 0 

STÖRUNGSNUMMERN  Feuerwehr - Notruf 
112 

Wasser 60 89 98 1 BRK Rettungsdienst, 1. Hilfe - Notruf 

Strom  60 89 98 2 Klinikum Altmühlfranken, Weißenburg 09141 / 903 - 0 

Strom (Ortsteile) 01802 / 71 35 38 Klinikum Altmühlfranken, Gunzenhausen 09831 / 52 - 0 

Gas (N-ERGIE) 01802 / 71 36 00 Gesundheitszentrum Treuchtlingen 09142 / 801 - 0 

Kläranlage Brombachsee 573 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der normalen 

Sprechstundenzeiten für Sie telefonisch erreichbar - bundesweit 

unter einer einheitlichen Rufnummer: 116 117 

ZV Pfaffenberggruppe 60 89 98 1 

ZV Pfaffenberggruppe, Wasserwerk 63 67 

ZV Rezattalgruppe 09172 / 84 80 PFLEGE  / THERAPIE / MASSAGE 

ZV Schloßberggruppe 09177 / 4 94 00 Caritas Sozialstation 69 90 

WEITERE E INRICHTUNGEN  Seniorenhof Pleinfeld 96 10 - 0 

Kultur– und Touristinformation 92 00 –70 Amb. Alten- und Krankenpflege Conrad 92 77 40 

Mehrgenerationenhaus 60 89 98 8 Praxis für Ergotherapie, Weißlein 24 69 94 

Helfernetz Pleinfeld 60 89 98 7 
Praxis für Krankengymnastik und  

Massage „Physiotherapie Reißinger“ 
61 78 

Freibad 92 72 56 Naturheilpraxis Rebekka Smola 924165 

Bücherei 92 75 14 
Heilpraktiker für heilkundliche  

Psychotherapie, Johannes Kunder 
92 78 88 

PRAKTISCHE  ÄRZTE Konstanze Bochmann (Logopädin) 92 79 84 

Dr. Hirschmann und Dr. Müller 
Allgemeinmediziner 

234 Frank Witter, Physiotherapeut 60 80 25 

M. Josef Mahfuz Hausärztlicher Internist 62 00 
Pich (Massage, Krankengymnastik, 

Physiotherapie) 
62 92 

Dr. Meyer Praktischer Arzt 69 54 Med. Fußpflege Wittmann 92 65 11 

ZAHNÄRZTE  Sunyfitnesspoint - Rehasport Pleinfeld 92 67 92 

Dr. Adriane Dolch  
Behandlungsschwerpunkte: Kinder– und Jugendzahnheilkunde 

16 30 Fitnessclub Brombachsee—Rehasport 92 43 02 

Dres. Kohler/Kohler/Dr. Schmidtkonz 16 30 K IRCHEN  

Dr. Peter Wünsche 328 Kath. Pfarramt Pleinfeld 321 

Ursula Korojan 92 72 20 Evang.-Luth. Pfarramt Pleinfeld 84 52 

T IERÄRZTE K INDERGÄRTEN   

Dr. Aurelia Leitmeier (Kleintiere) 61 62 Abt - Maurus 84 93 

Dres. Leitmeier / Nüßlein (Großtiere) 298 St. Franziskus 381 

SCHULEN   Dorsbrunn 496 

Grundschule Pleinfeld 92 70 3—0 Stirn 6123 

Brombachsee-Mittelschule 92 97 –0 APOTHEKE  

Montessori Schule  09141 / 9979598 Alte Post Apotheke  94 11 1 

DEFIBRILLATOREN IN PLEINFELD 

Immer zugänglich:                   Sparkasse Pleinfeld, Leichenhaus Allmannsdorf, Feuerwehrhaus Mannholz 

Während Öffnungszeiten:       Bürgerhaus, Gemeindewerke, Brombachsee Mittelschule, Firma Gore, MS Brombachsee 

Bei Besetzung:                         BRK Bereitschaft, FFW Pleinfeld, DLRG Station Ramsberg, Wasserwachtstation Allmannsdorf 
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